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Deni der gontglichen Regierung ani 


3 


“+ BER 


Böntet Provinzial: Intelligenz» CLomtoir, im ne 9 
Eingang 3 N 356. 


Angemeldete Sremde 
Angekomrsen den 26. März 1839 . Se 
Herr Kaufmann Eduard Luͤders ans eg log. im er Haufe are 

Gntsbeſttzer Rüttgers von Meuheff, log. in den 3 Meike e v. 8 
cewska aus Barchnau, log. im Hotel de Thorn. 
au 8 a —— 2 — 5 f > 

en = et a n ni ma ch un g. 
35 Die neuen Zins⸗Coupons zu den dom Acht und zwanzigſten Dezem⸗ 
bert. I dis zeinſchließlich den Vierten Jauuar d. It uns übergebenen 
Staats- Schuldſcheinen können don heute ab, an den Tagen Mentag, Dienſtag, & 


; an Hay und Zreitag Vormittags von 9 bis 12 Uhr abgeholt Be 


un 22 5 20. Maͤrz 1839. ; ARTE 
; Bönigl. Regierungs- Zaupt - Kaſſe. „ 


IST ANERTISSRMENTS 


2. Der hleſige Tiſchlermeiſter Carl Gottlied Albrecht und deſſen verlobte Brant 


die Wiſewe Helena Walde e geb. 1115 1 wi die 5 18 . 
mittelſt gerichtlichen Vertrages vom mein 
Gl ER ken ame au OR 
Ben, den 23. Februer 1839 Fe 
Königl. Preuß Land · und nn 


— x 
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A 
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En 65 beben der Hege Buchbinder Sig, 6 Suaſt üb 1 un deſſen N 
verlebte Biaul, dle Jaugfral Amalte Stobeß abt für e Kingagehends. Ehn die Ser 


meinſchaft der Güter fowoll in Anuſehaug des in die Ehe einzubringen den, als des⸗ 


jeuigen Bermoͤgens, das jeder von ihnen während der Ehe durch Erbschaften, Ders 5 


mächtniſſe, Geſchenke oder Glücksereigniſſe erwerben ſollte, darch den am 15. d. M. 


RS gerichtlich errichteten Ehevertrag auegefiloffen. 


all den 17. Maͤrz 1839 


Abd irh Preuß iſches Land⸗ und te er t EHER 


ce Daß der Toͤpfer meiſter Michael Pomaſchke und deſſen berlobte % Braut, die 
verwittw Louſſe Lippitz geb. Wendt, mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 9. d. M. 


in ihrer einzugehenden Ehe die Gemeinſchoft der Guͤter und des Erwerbes ausge- i 


ſchle ſfen haben, wird hiedurch öffentlich dekannt . : 
Elbiug, den 13. März 183 G nt 


„Eönigl. Preutz Stadkgestcht⸗ 
5. Eine Anantität überlüpiger Pathweiden circa 8 Schock, melde ſich auf 


dem Hofe des SEE e b. tiefen A; Far befinden: ſollen 


a verkauft werden. 


1 


en Satz ae unſer guter Bruder und Schwa 


im Gaſfen eebensiaen, Wir Bu bieſe An l e Freunden und B kun l uk: 0 
f bitten um ſtille Theilaahme. RER 5 50 8 5 nich 85 . 


KRaufluſtige nt de 5 ihre Often bel dem Seren eilt Mind: 
fleiſch auf dem Rathhauſe ab zugeben. 

. OR den 23. m 1839. 5 

N Die ‚Baus Deputstfon. I 


| Entbindung 
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er 5 ” = ee» 
8 Die Kante: Abend 4444 Uhr erfolgte Altach Entbiarung eine hen 
Se von einem gefunden Kuaben, beige diewik gang ee, ke Mia Bug: Kia 
Danzig, den 23. Maͤrz 1689. | Kanten cn 2 
an iR eee I 


% 7% 1 
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E n die 


ch ſechslährigen Leiden entſchlief fanfkı gute ore um 2 uhr re 5 


Königl. penſionirte Obrisgieitenaue v. Bartsch, 


Die Hinterbliebenen: 
Danzig, den 26. —.——. ee Sbuattn r Shwrllero 


RENT: fer 18 05 An Se deen ee W * Bu 
— — 0 g eee F yn 


> 0 den 27. Marz bon 6 bis 8 5 5 
17 hervorgebrachte Elektrizität in e e e i 


Daus, den 26. ee ES = a nr 


3 815 ee we N 


am Sänner un u tennde be ti gen Handels Aeabente Ae ble 

)))) ͤ ͤ ͤ San. Monkittiegesto ufe, 7 as 

ig von bekannten Locole anſtehenven ‚Spamen ergeben eiageränen. : 

Drau, den 27. Merz 1839. 5 

„Namens 5 8 der Anſtalt: 
5 


1 


1 52 ich Ey 0 f 
15 blech der uns un den. Aan Herrn M. 8. Segler, 9 von 


oh ae diefeibit,> gemgchten Sa iſt durch eine Anerdnung der Letztern für die 
Zn iuft die Zuziehung des 8 Agenten hei allen Havaxiefällen zin England ver ſicherter 
Schiff: oder Waagren br ſtimme borgeſchrieden worden. Wir machen den ene 
ſtaud suf tieſe Beſtimmung hiedürch aufmerkſam“ „„ ; 
Danzig, den 25, Marz 1839. EEE 
Die Aelteſten der Rauf man nſchaft. 
Soene. Abegg. Eggert 


o>299 Fo 8 
4 11. achdem ich das von meiner Mutter, der berwiltw. 1 55 


he N ‚bieder, geführte Geschäft nach freundlichem Ueberein⸗ 

„ kemmen vom 1. Mar d. ab ſelbſt, nebſt allen aus dem Geſchafte her⸗ 

küß fende 7 Aetixa und- Paff ba id erngmmen, empfehle ich mich einem geehrten 
5 Ded, und bitte üm geneigtes Zutrauen welches ich ſedekzeit zu rechtfer⸗ 
tigen mich 5 5 weed 5 Meine e nung bleibt unverändert Iban 
= gafe n 1387 Itto Joachim Demolsky, 
Danzig, den 25. Mürz 13630. 70 Schornſtetafegermzeiſtet. 
PER Die borſßehende Anzeige ne, Sohnes; hiedurch deſtcligend, danke 10 
en keehrten Publleuc für das mir bisher 19 0 Halrauen, „Rund bitte 
D daſſelde 10 15 fee auf weinen Sehn 1 ehen Tally zu wollen. 
Das zig, de Mürz 1839. G werft Demolsky, 
CR Seeed 


1. Fg Brückmann aus Amſterdam 

kin Ser iche mit ihr en feiſchgebackenen, ſehr fi ſchoͤnen holändiſchen Bofeltuspen, 

er En e de er don der fats Suter Dereitet werden, das Stick 

i 1 Sar: 2 55 5 

Se 100 ii, Deftellungen a w. worden zu leder Seit, angenommen und prsmpte, Bellen 1 
Em ert. ACHT ; 


Be . been 15 früh 9 Uhr die Abends im Bafhhefe zun Hen de 
sit Rigg 2 Treppen hoch⸗ | „ 
RR Mein ee iſt bis zum 2 Abril. 5 F SE 
CAS 


See eee Sees S DG 
13. ont * 355. iſt eis mapagoni ke zu ver⸗ ®@ . 
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14. ar Heute, am 27. März, erhalten die Schüler innen der ‚Rarifhen Höfer Töch⸗ 


kerſchule ihre vierteljährlichen Zeugniſſe und die Oſterferlen nehmen ihren. Anfang. 


Mit dem 4. April beginnt der Unterricht von Nenem. 


Vom 23. März bis zum 3. April bin ich Behufs der Aufnahme gener Schl 
Krlnnen und in allen fouft die gedachte Anſtalt betreffenden Angelegenheiten täglich 


N von 3 bis 5 Uhr in meiner Wohnung (Hundegaſſe 2 80.) zu ſprechen. 


Friedr. Höpfner. 


15. Zu der Mittwoch den 27. März e., Nachmittags 3 Uhr im unten 


Tokal der Wohll. Ressource Conoordia stattfindenden General- Versammlung 
der kaufmännischen Armen-Kasse, werden die resp. Mitglieder derselbes 


Biemit ergsbenst eingeladen. 


Die Bauplätze am Legenthor No. 323, u. 324, sind an die Commune 
abgetreten, ER : | = 3 3:42 
Danzig, den 21, Marz 1899 
Die Vorsteher der kaufmännischen Armencasse. 
Störmer. Harpardt. Schweitzer. Gerlach. 


16. Am 28. März e. it mir auf dem Wege dom Fischmarkt bis zur langen Brucke 
eine ſüberne Taſcheuuhr entweder aus der Taſche geſtohlen worden oder derloren 


gegangen. Wer zur Erlangung derſelben mir verhilft, erhalt eine augemeſſene Be⸗ 


lohnungz auch warne ich vor deren Ankauf. Turan, Nieberſtadt, Weibengeſſe. 1 


17. Das Haus am Olivaer Thore ME 565, hinterm Stift belegen, mit einem 


vorzüglichen großen Obſt⸗ und Blumengarten nebſt Stellungen iſt zu verkaufen öder 
auch zu vermiethen und zu Oſtern rechter Ziehzeit zu beziehen; auch würde es den 
April ab zu einem Reſſourcen⸗Lokale, oder für ſolide Familien, zum Sommelper⸗ 


ghügen ganz oder getheilt zu vermiethen fein,“ Das Rähere Fraengaſſe Ig 839. 


„Dr. Kneiſels Krohn Zahnkinctur. 


Von der ſo allgemein berühmten Krohnen⸗Zahntinccur des Herrn Dr. Fr. 


Ehr. Kneiſel, Leib und Hofzahnarzt Sr. Koͤnigl. Hoheit des Prinzen Carl von 


Preußen in Berlin, iſt eine nene Sendung in Origtnel⸗Packung und Flgeeus nebſt 


Anweisung zur diztetiſchen Behandlung der Zähne 


beim weiblichen Geſchlecht don 5 


demſelden in Eemmiſſien augekommen. Jebes Flgeon koſtet jetzt unr 1 Ea nedſſ 


Ap weiſung von dem Gebrauche diefer Kröhnen⸗Zahntinetur und des ſicherſten Mit⸗ 


Sr 


tels, die Geſundheit und Schoͤnheit der Zähus bis ins ſpateſte Alter zu erhalten, 


Schmerzen, Blutungen, üblen Geruch und andere Folgen von Zahnleiden zu ver⸗ 


hüten und zu haben in der Apotheke auf Neugarten WM 506. 
Dem obigen Zeugniß Almme auch ich vollkommen bei, und empfehle die 
Zahntinctar des Herrn Dr. Kneiſel, der Erfahrung gemaͤß, vorzüglich den ne 


geren Frauen, als ein ſehr wirkſames und wohlthätiges Mittel. 
Via am 15. Oktober 1835. Dr. Carl Ma per, 
N DT EN 2 Plkaktiſcher Arzt uad Geburtshelfer. 
Nn * je Be ee = Be Be 5 5 5 
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Der At ah zu Aller Gottes erdeln, zugehörige Garten an der 
a ſeweit er von dem Umfeſſangszaune 1 155 ſoll mit Genehmig gung 
Eines Hohedlen Mathe, gegen Erlegung eines Einkaufs und jahrlichen Caen auf 


N Erbpacht, ausgerhan werden, wozu wir ‚einen Termin auf 


Miltwoch den 3. April Nach nittags 3 Uhr, 25 
im Hauſe des Herrn Mielcke an ae Allie, feßgefegt haben, und die eien 
Sp: Pachtluſtigen hieintt ergebenſt einladen. Die Lach bedengungen koͤnnen jederzeit bel 
8 us verwaltenden Vorſteher, Langgaffe 1 gel eingeſehen werden. . 
Dan, den 14, März 1839) );; ö ie 
Die Borficher des Hoſpitals zu aller Gottes Eigen. ” 
Danzer. Saltin. Sch oͤn beck 


20. Mitleſer zur Biefigen, Beine, „Staatz, Spenerſchen, Voßſchen, mehrere 
Modszeitungen, Dampfboot, Intellig. Blatt u. 240 andern bien igen u, e, ; 
Kläkkern, koͤnnen noch beizreten Jraueng e MN 8 

21. Ich ſuche einen tüctigen Laufb kſchen, der e etwas ſchrelben kaun 


de. zum Zeitungs- 8 e 2 Leſezirkel. Naͤheres in meinem Comtoir er = 


ua 380. 2 8. 15 . Hate 12 8 5 3: 9 Voigt. 


e VVV 


85 . Dliva im d. Aakumſchen Haufe iſt ein Logis, beſehend aus 2 Stuben, 
i 1175 Boden, nebſt Emtritt in den Garken, zum Sommer an ruhige Bewohd fer 
ö 645 bermiethen. Das Nähere auf 2 Stedigefe beim Poſthalter Drahan d. a 
% Hand gaſſe e 240. üf in Ba, mit au, 1 Mohn zu ache. | 

1 e Rach ſichk 9 8 f 
a Saftabie .1E 434. ff 


imer! is 2 an Br L te. zu geen ; 


NS Kot keutarkt IE a 10 die 1 ehe bei, ie 0 Hansthtre, bes 
ER Need in X Stube A Bod e Und Keller zu Dker ne betet en. 
RS 5 Das idee erfahrt wan cs in der b 7 A u b 
bee Laußtamarkt No 426% — Br gegz nütber, 15 eine möslirte Vorſinbe 
n . F M. ab, zu bernierz eg. a 
27 eee . 448. sind für AN Sommer meh: ele Stuben zirſcmen 


i 15 en großen Garten billig zu vermiethen. 
H Geisha NE 931. ie ame mit Lab liatt an 51 9 9 5 e 
von. Atem ab ‚ja berntethe u. 5 


, Sachen zi verbal. Lenin Da 0 f I se 
a Mobilia eder bewegliche Sachen. 


32 Ausgeßteßte⸗ 5 a ee Dbcifefen 


. Many za 6 L. verkauft 


= a ee, — 386 A — 
> 9 0 5 En PN gt Eh er an Ki PR 987 a 5 
e 0 N en 13 aher N ee, : 


un | 
N De ae ee ae And e e CH maß kauft! 
a 5 & 515 ‘6% Sn 


6835 Jake „Inn der ar older Berltgafre „N 7111385 wg das e f 
und große Brod zu haben t werden auch. ünden eiſag⸗ a el zn haben fein. 


N Sein e a, ‚gutem, altem Mei empfiehlt 
Be eur ES dns, 
181850 er ehe altſtädtſchen Graben e 129 


een SE” 


N f Kaldowe bei W find 1 großer feiter Ochſe und 2 e d = 

Küe (icht klein) zu Merkasfen bei! Abrah. Sudermann „ 
Sc S GGG Dee SS Sede 
365 2 db ich ſchoͤnes, a: ſchült. vomm. Backobſt iſt zu haben Breitgaſſe 1140. ö 
875 W Hrxeitgafſfe Mo. 218. lud -huͤngende N für den re 4 
3 . * nn 


ans 


10 = ei 5 e en Me in Bee rim, em fie 5 
1 55 5 1 G. Ger 1155 1 8 55 379. 


=. 15 = 51. 
3 ee Gattung Bam beter Herrn⸗Hate 


e ö ig in d z are 
Handlung des C. L. Ro hly⸗ Sea g oe 5 


n N 1 ee 0 hi 3 — ar ä 
8 
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N 4, me Sp den, Gedenken dichte sund rung Haar- 
: Perlen nich Pasifer Art, jn feinem Horn, ei 9 felt neuerdings eine go : 
und empfehle ſolche zu ſehr bictgen Wife“ . Prina, Lenggaſſe AZ 520. 5 


a 4. S Meine aufs reicboltigſte abet tie Nicterlage von . aͤbaͤcks⸗ 
5 5 alter Aft bel Herrn cht Prin ER afle g 520. 


Muswahl 


fehle 100 Se 355 berehr en ‚Pisten Fu geneigteiten Dkachtung erbedeuſt 8 
N er: BE Aung ut Büulkner in Stettin e 9 


45. Elm 1 55 uniges pweithitiges Rieiderfaig) mit einem? a Iz. Bewahr, 2 Belle, ; 


geſtelle wit Sardinen, Spirgel, Kommoden, Diſche, Stühte, Porzellan und ein gro⸗ 


her eiſern. Wage balken mit 3 i Gewichte, werden verkauft Goldſchmiedeg 1083. 


ie, Mederne Hüte in Filz und Seide, wobl eigenes Fuss 


60 Gardinen: ouſf ſelin a 1% Stüc don 3 Sheng g eng, dle 
5 es 8 1 a das Slück d 1 7 Sgr. und 1 f. 253 1 Sir ap : 


Sure 


biken und kum Verſenden von Waaren und an ie 


ger, große Limonen, große Cathäritzenpff 1 geſ⸗ 


find Au haben bei 211 1 a Fange # Ger berge 


briknt, als aus den besen Fabriken bezogen, 78 zempfiehlt in ſchoͤner und pfeiswürdi⸗ 


dn Wer EG res: . rte 8 1h aalen teten 


15 > kitguſſe Rö, 1213. ſind 6 Slihle 1 kupfr. „Srbmoni rapen-15 e ö 
1075 e e zu 6 Pfd., fehr billig zu verkaufen. 13 
55 Alrachancr ekrocknete kleine etzt, Fothnmerſche“ gtoße Wart 
1115 Meunaugen, füffreice Citronen zu 1 Sgr. 19 15 1 Sgr., hundertweiſe billi-⸗ 
ji gänze ehen, Aepfel, Achte! 
uscattraubenroſtaen, Prinzeß mandeln, a 


ital. Macgront, ital. Nudeln, Feigen, große 
Tafelboulllon, holl, Vollheeringe in 116% ‚achte Bordeguxer Sardeſlen, engl, An⸗ 


Ho bies-Eſſen ze, kleine 1 i ee 94 1 1 en 1 5 1 55 Base) fer 


155 
ira Er, 


— 


Dabldſohn, tren Damm. 


. i l 5 21 121 
50. Shure Miumung 48. Wine ee alf dem Len Damm N 1204 
bon Glas, Jagance und Porzelan wird, um baldigſt zu räumen, zu ganz J lien f 
wehen berfguff. „Es befinden ſſch darunter mi 105 Ge Iſtände, be ſich au 2 

durtstags⸗ und Boch eis e ſenken eignen. Auch fin rt 1 1 ; 


en 
in Ren zur Futterung⸗ für. die Pferde, zu ‚baden! 1 5 . 
„ 12 4 5 


d rer 


52 11 


N RR 
Im mobilia . unbeweglich eG and ge a 22 


5 . Die Haͤkerbude innerhalb des Mich kaagentho. 


55 5 an der Mauer des Tburms, 


it ben 3. April d. J. Mittags 12 
uhr an Ort und Stelle berſteigert wer u Sramdhrief und Bedingungen find 
ls bel mir einzufsgen: ‚ 8 Fr Engelhard, ustielarer.. ER 


— — 
— Sach en ja verkaufen außerhalb Danzig. 
En Immobilie oder unbewegliche Sadem 
5 ,% (Rothwendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 


* 


Des in der Dorfſchaft Reichhorſt e J. des Ob the dra 519 5 
Ornadſtück des Gutsbeſitzers Kiſt zu Puwunden, abgeſchoͤtzt auf 2160 Rihl. 11 
Sgr. 8 Pf., zufolge der nabſt Hypelhekenſchein und a in U RE 


eingufehenden La ſoll 13 1 3 
b am 28. Jun! 1839. 


Vormittags um 11 Uhr, an e Gerichtsſtaͤte safe Werten, = ER 


53% (Notwendiger Verkauft: 
eee Lands und Stadtgericht in Pr. Stargard. 


4 
Das den Eiben der Michael und Anna geb. Mack Strehfreſchen Chelente 5 


gie und in hieſiger Feldmark belegene; etwa 22 Morgen magd. grohe Stuck 


ZB 


d, abgefhägt: auf 319 Rthl. 20 Sgr., zufolge der in der Negiſtratur einzuſehen⸗ n 


den Fare, ſoll am 28. Juni an ordentlicher Gerichts telle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannten Nealprätendenten werden aufgeboten, ſich bei e 
: a. deine ſpälkeſtens in Diefem Termine zu melden. 
. Ve b, den 6. März 169... ee 


50. 5185 8 (Rethwendiger Verkauf) RN 228 
gbd Land⸗ und Stadtgericht zu Preuß. Ekargartt. Au 
Das dem Martin Mania modo deſſen Erben und Wittwe gehörige Grund 


stück; Studzentea No. 2, aus 1 Hufen magd. befichend, und auf 580 e 1 Sgr. 
8 Pf. abgeſchaͤtzt, und das dem Michael Manla⸗ modo deſſen Erden und Wir 


‚gehörige: Grandſtück, Studzenica No. I., aus 4 Hufe magd. beſtehend, und anf. 
ul di, 20 SR ebgerhäßt, anfolgs ber, in de U eutsche Toren, 


ollen a i 
„ Ji 1659. J e eee 0 
an Std Bergen, ſubhaſtirt werden. Alle undekannten Sanetnn 
ten, fo wie die undekaunten Erden des in Studzenica berſtordenen Martin Men 


und ber daſelbt verstorbenen 8.1 55 Oſſowefa, ged. Mania, und des Michel 
ſich dei Vermeizung be Prüclußſen mn in Ban 


ia, werden auf eboten, 
anne, zu melden: a 
Pr. Br den zit ven Se Er 2 
Ur 8 ERPR Ges Er Kants 
RE A SF 25 : 5 1 See 
6 N 8100 > 
0% Jar ib s! 


